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ein gutes Jahr 2008.
Auf der Basis einer im Jahr 2007 erneut
angemessenen Etatausstattung konn-
te die SLUB im zu Ende gehenden Jahr
an die guten Erwerbungsergebnisse des
Vorjahres anknüpfen. Einschließlich al-
ler Sonderzuweisungen und den Zufüh-
rungen für die Zweigbibliothek Medizin
belaufen sich die Erwerbungsausgaben
erneut auf insgesamt über 7 Millionen
Euro. Der Zugang an Monografien- und
Zeitschriftenbänden wird zum zweiten
Mal in Folge 140.000 Einheiten über-
schreiten.
Fortgesetzt und ausgeweitet hat die
SLUB ihre Investitionen zur Weiterent-
wicklung der Lehrbuchbestände, um den
Studierenden der Technischen Universi-
tät Dresden die für eine erfolgreiche
Ausbildung benötigte Grundlagen-
literatur bedarfsgerecht und aktuell zur
Verfügung zu stellen.
In die Lehrbuchsammlungen in der
Zentralbibliothek und in der Zweig-
bibliothek Medizin flossen rd. 510.000
Euro (2006: 414.000 Euro). Ermöglicht
wurde diese Steigerung von reichlich
23% durch Umverteilungen im Haushalt
und durch die Verwendung von Einnah-
men für die Bestandsentwicklung. Der
Zugang zur Lehrbuchsammlung wird sich
in diesem Jahr auf 18.000 Bände belau-
fen (2006: 16.000 Bde.). Gleichzeitig
wurden in den beiden zurückliegenden
Jahren über 35.000 Bände veralteter
Literatur ausgesondert.
Dass die Investitionen ihre Wirkung nicht
verfehlen, zeigen die Entleihungen in
Relation zum Bestand: Rein rechnerisch
wurde 2006 jeder Band der Lehrbuch-
sammlung 1,26mal ausgeliehen; 2007
lag dieser Quotient bei 1,95. Gemessen
an einigen anderen Universitätsbiblio-
theken besteht hier für die SLUB zwar
weiter Nachholbedarf, der aus der
schlechten Etatausstattung der Jahre
2002-2004 resultiert. Die Entwicklungs-
richtung ist aber eindeutig.
Entscheidungen zur Bestandsentwick-
lung sind Investitionsentscheidungen, die
es nach der Renditeerwartung zu tref-
fen gilt. Mit Blick auf den Wettbewerb
der Universitäten um die Studierenden
besteht die Rendite guter Lehrbuch-
bestände in nicht weniger als in der At-
traktivität Dresdens als Studienstandort
– und damit auch in der Zukunfts-
fähigkeit der Region.
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